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Verkehrs- und Kriminalitätslage

Verkehrslage

von der Fahrbahn abgekommen

B 71 Abzweig Hütten, 22.06.2021, 06:49 Uhr

Zwischen Haldensleben und Born kam es zu einem Verkehrsunfall, bei dem eine Person schwer verletzt wurde. Der 48jährige
Fahrer eines PKW befuhr die B 71 in Fahrtrichtung Gardelegen. Auf Höhe des Abzweigs nach Hütten kam er mit seinem
Fahrzeug leicht nach rechts von der Fahrbahn ab und lenkte daraufhin ruckartig nach links. Dabei verlor er die Kontrolle über
den Wagen und fuhr über die Gegenfahrbahn bis in den Straßengraben, wo sich das Auto überschlug. Mit Hilfe von Zeugen
wurde der Fahrer aus dem PKW befreit. Er musste schwer verletzt ins Krankenhaus eingeliefert werden. Für die Bergung des
PKW wurde die B 71 zeitweise voll gesperrt.  

Geschwindigkeitskontrolle in Oschersleben

Oschersleben, Peseckendorfer Weg, 21.06.2021, 16:45 bis 17:45 Uhr

Bei einer einstündigen Geschwindigkeitskontrolle im Peseckendorfer Weg wurden 15 Fahrzeuge kontrolliert. Von denen war
nur eines schneller unterwegs, als die dort erlaubten 30 km/h. Die gemessene Geschwindigkeit betrug 48 km/h. Ein
Ordnungswidrigkeitsverfahren wurde eingeleitet.

 

Kriminalitätslage

in Friseurgeschäft eingebrochen

Wanzleben, Bucher Weg, 12. bis 22.06.2021



In ein Friseurgeschäft sind unbekannte Täter in Wanzleben eingebrochen und haben daraus diverse Geräte entwendet. Nach
einem einwöchigen Urlaub hatte die Geschädigte ihren Laden geöffnet und den Einbruch festgestellt. Aus den Schränken
fehlten diverse Haarpflegeprodukte. Auch sechs Föhne (VALERA), sechs Haarschneidemaschinen (PANASONIC)und zwei
Trimmer wurden entwendet. Der Sachschaden beträgt ca. 1500 €. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet. Hinweise
nimmt die Polizei unter der Rufnummer 03904/4780 entgegen.

 

Verstoß gegen das Tierschutzgesetzt

Klüden, 20. bis 21.06.2021

Katzen sind oftmals Freigänger und bewegen sich in den Städten und insbesondere auf dem Land frei umher. Dennoch
gehören sie als Haustiere häufig zu einer Familie, die sich um diese Tiere kümmert. Auch eine Familie in Klüden hat so eine
Katze, die ihr Leben in Freiheit genießen darf. Am Montagmorgen gegen 4 Uhr, die Halterin der Katze begab sich gerade auf
den Weg zur Arbeit, schwankte das Tier zurück auf das Grundstück. Über dem Auge war eine Verletzung zu erkennen, die
durch einen Tierarzt behandelt werden musste. Dieser entfernte dort ein Diabolo. Das ist ein Bleigeschoss, welches mit
einem Luftgewehr verschossen wird. Ein unbekannter Täter hat demnach auf die Katze geschossen und diese verletzt. Ein
Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet. Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei unter der Rufnummer 03904/4780
entgegen.     
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